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Via Cook (3)

In einer regelrechten Expedition führte 
Thomas Cook 1863 erstmals eine Reise­
gruppe durch die Schweiz. Die Via Cook  
folgt den Spuren des frühen Tourismus.

Via Jura (1)

Im Birs- und Schüsstal wird Geschichte 
fassbar wie an kaum einem anderen Ort. Erst 
waren die Römer präsent, dann die Basler 
Fürstbischöfe – später kam auch Goethe.

Via Rhenana (2)

Ab dem Mittelalter war der Rhein die 
wichtigste Wasserstrasse der Schweiz.  
Heute kann man historische Brücken,  
Klöster und Burgen besichtigen.

Via Romana (4)

Die Via Romana folgt dem Schweizer Teil 
einer wichtigen Römerstrasse, die einst Rom 
mit Germanien und Gallien verband. Die 
römische Bautechnik fasziniert noch heute. 

Via Francigena (8)

Die Via Francigena folgt der Handelsachse, 
auf der im Jahr 990 der Erzbischof von 
Canterbury in 80 Tagesetappen nach Rom 
reiste, um den päpstlichen Segen zu erhalten. 

Via Salina (6)

Gleisstrassen und Paläste entlang der Via 
Salina zeugen davon, dass über diese Route 
einst Salz aus Frankreich importiert wurde.

Via Stockalper (11)

Die ersten richtigen Handelswege über den 
Simplonpass liess der Walliser Kaspar 
Stockalper (1609–1691) erbauen. Seine Han­
delsstationen stehen noch entlang der Route. 

Via Valtellina (13)

Vom Veltlinerwein schwärmte schon Vergil. 
Ab dem Mittelalter exportierte man den 
Rebensaft auch ins Engadin und Montafon 
– auf dem Saumpfad der Via Valtellina.

Via Sbrinz (9)

Über Brünig-, Grimsel- und Griesspass 
transportierten Säumer jahrhundertelang 
Sbrinz-Käse, Salz und Wein. An einigen 
Stellen ist der Saumpfad erhalten geblieben.

Via Jacobi (7)

Der Jakobsweg ist seit 1987 «Kulturweg  
des Europarats». Der Schweizer Abschnitt 
heisst heute Via Jacobi und führt vorbei an 
Klöstern, Kirchen, Klausen und Kapellen.

Via Gottardo (5)

Geschichte, Natur, Tradition und Technik:  
Auf der Via Gottardo erfährt man, wie der 
Pass vom Säumerweg zum Mythos wurde.

Via Suworow (10)

Die Via Suworow zeichnet die Route des 
russischen Generals nach, der 1799 auf der 
Flucht vor den Franzosen mit seiner Armee 
durch die Schweizer Alpen zog.

Via Spluga (12)

Der Splügenpass wurde schon in der Antike 
rege genutzt. Doch die Route war früher 
gefährlich, weil der Weg damals durch drei 
steile Schluchten führte.

Die Via Storia im Überblick
13 historische Routen 
durch die Schweiz 
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WEITERE REGIONALE ROUTEN:  
WWW.KULTURWEGE-SCHWEIZ.CH
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